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Informationen zum Hallen- und Freibad Söhlde 

 
Ausgangssituation:  Beschluss in den Ratsgremien, das Hallenbad für 3 Jahre zu 

schließen (Haushaltsgründe) 

 3000 Unterschriften DLRG und von 220 Zuhörern besuchte 
Bauausschuss-Sitzung (Herbst 2017) 

 „Wie aus Denken Handeln wird“: Vorbereitungen zur 
Gründung eines Fördervereins Hallen- und Freibad Söhlde 
(Herbst 2017), Einwohnerversammlung 

 Gründung des Fördervereins am 23.01.2018 
 
 
 

Org. Einrichtung 
Förderverein 

 Eintragung des Vereins beim Amtsgericht (April 2018 unter 
VR 201270) 

 Adresse: Klaus Gryschka, Lessingstr. 3, 31185 Söhlde        
(1. Vorsitzender) 

 E-Mail: fvbadsoehlde@t-online.de 

 Internet (Bitte klicken): „Gemeinde Söhlde“, „Freizeit & 
Kultur“, „Förderverein Hallen- und Freibad Söhlde“, „Neues 
aus dem Förderverein“. 

 Einrichtung eines Kontos: 
IBAN: DE91 2599 1528 1141 0299 00 

 Ca. 100 Mitglieder (Stand: Juli 2018) 
 
 

Was hat sich 
entwickelt? 

 Politische Willensbildung zum Bestand des Hallen- und 
Freibades Söhlde 

 Dachsanierung Hallenbad ist eingeleitet 

 Einstiegstreppe Freibad wird beschafft 

 Wassertemperatur Freibad wurde erhöht 

 Bank und Spielgerät Freibad werden beschafft 

 Ehrenamtliches Angebot zur Wassergymnastik Seniorinnen 

 Moderierte Beratungsgruppe unter Begleitung des 
Kreissportbundes traf sich am 12.04.2018 

 Konzept Förderverein und Konzept „Eintracht Hildesheim“ 
wurden vorgelegt (Politische Forderung aus den 
Ratsgremien) 

 Beratung im OR Söhlde über „brachliegende Tennisplätze“ 
am Freibad 
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Was wollen wir? „Leben in Söhlder Bädern“ 

 

 Schul-Schwimmen, Schwimmen KiTa 

 Aqua-Fitness 

 Baby-Schwimmen 

 Schwimmen-Lernen Erwachsene 

 24-Stunden-Schwimmen 

 Live-Music 

 Flohmarkt 

 Kulturelles (Vorträge, Lesungen, Mit-Mach-Tage) 

 Informationen 

 Und vieles mehr 
 

  
Was könnte die 
Zukunft bringen? 

 Nutzung des Freibadgeländes einschl. brachliegender 
Tennisplätze als „Mehrzweckhaus“ für alle Generationen 

 Einrichtung von Jugendräumen 

 Einrichtung von Räumen für Senioren und Seniorinnen 

 Einrichtung von Möglichkeiten physiotherapeutischer 
Maßnahmen, Kreidebewegungsbad 

 Einrichtung und Betrieb eines Restaurants und Kiosks 
am Freibad 

 Einstellung eines Mitarbeiters zur Organisation des 
Gemeindelebens einschl. der Bäder 

 Herstellung von Mobilität (Bürger-Bus, Bäder-Bus) 
 

 
Nächste Schritte  Moderierte Beratung der Konzepte  

 Zusammenführung und Verabschiedung der vorliegenden 
Konzepte durch den Rat 

 Übernahme des Betriebes „Hallenbad“ durch Eintracht 
Hildesheim 

 Deutliche Ausweitung des Angebotes im Hallenbad 

 Nutzung des Netzwerkes „Eintracht“ für den Betrieb des 
Freibades, deutliche Ausweitung des Angebotes im 
Freibad 

 Organisation Freibadbetrieb durch Gemeinde, Marketing 
und organisatorische Unterstützung durch Förderverein 

  
  
  
  

 


